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Solide Finanzen 
 
Schuldenfreiheit und eine vorausschau-
ende Finanzpolitik sind das Markenzei-
chen unserer Verbandsgemeinde. Die 
vorhandenen Rücklagen bieten Planungs-
sicherheit, sichern Investitionen und hel-
fen Zuschüsse vorzufinanzieren. Für die 
anstehenden Zukunftsaufgaben brauchen 
wir weiterhin eine sparsame Finanzpolitik. 
Man kann nur das Geld ausgeben, welches 
man tatsächlich hat. 
 
Ärztliche Versorgung  
sichern 

Die Sicherstellung der haus- und fachärzt-
lichen Versorgung in unserer Verbandsge-
meinde hat für uns einen hohen Stellenwert. 
Durch weitere konkrete Unterstützung 
wollen wir junge Ärzte dafür gewinnen, 
sich nach dem Studium mit einer Arztpraxis 

hier bei uns vor Ort niederzulassen. Die 
enge Zusammenarbeit mit dem Kreis und 
den benachbarten Verbandsgemeinden 
bei der medizinischen Versorgung soll 
weiter ausgebaut werden. 

Wohnortnahe Arbeit und 
starke Wirtschaft 

Die mittelständischen Unternehmen in 
unserer Verbandsgemeinde bieten Arbeits- 
und Ausbildungsplätze vor der Haustür. 
Sie müssen sich auf die Unterstützung 
durch die Kommunalpolitik und unbüro-
kratisches Verwaltungshandeln verlassen 
können. Weitere Unternehmensansied-
lungen bzw. die Erweiterungen von beste-
henden Betrieben sollen die wirtschaft- 
liche Entwicklung vorantreiben und das 
Arbeitsplatzangebot weiter ausbauen. Die 
Verbesserung des Straßennetzes (B 54 
Ortsumgehung Rennerod, B 255, B 414) 

ist unverzichtbar, damit Standortvorteile 
für die heimischen Unternehmen gestärkt 
werden und die Wege für Pendler zumut-
bar bleiben. 

Sauberes Trinkwasser 
 
Die Wasserversorgung und die Abwasser-
entsorgung sind wichtige Aufgaben der 
öffentlichen Daseinsvorsorge. Zur Erhal-
tung der dafür notwendigen Wasser- / 
Abwasseranlagen bei den VG-Werken sind 
regelmäßige Investitionen nötig. Der 
Ausbau der Eigenstromnutzung durch 
Photovoltaik sowie Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung sollen die Umwelt schonen 
und die Kosten für die Bürger senken. Von 
den im landesweiten Vergleich niedrigen 
Entgelten sollen weiterhin alle Haushalte 
profitieren.

Die Verbandsgemeinde Rennerod in guten Händen.

Unsere Ziele für die nächsten 5 Jahre

Das packen wir an!



Moderne Schulen
Bildung ist der wichtigste »Rohstoff«, 
den unser Land hat. Hierzu gilt es in 
den gut ausgestatteten Schulen der 
Verbandsgemeinde die Grundlagen zu 
schaffen: Zunächst wohnortnah in den 
5 Grundschulen, danach in der Real-
schule plus in Rennerod oder den Gym-
nasien der Region. Das Ganztags- und 
Betreuungsangebot an der Realschule 
plus und den Grundschulen muss be-
darfsgerecht weiterentwickelt werden. 
Eine zeitgemäße Ausstattung und der 
Ausbau digitaler Technik in allen Schu-
len hat für uns weiterhin höchste Prio-
rität. Die Schulsportstätten (Turnhallen, 
Steinsbergstadion, Kleinspielfelder) und 
das Schulschwimmbad sollen in einem 
guten Zustand erhalten werden.

Starke  
Feuerwehren
Die Freiwilligen Feuerwehren in der 
Verbandsgemeinde liegen uns am Her-
zen. Für ihre Arbeit wollen wir sie auch 
weiterhin mit technisch einwandfreier 
Ausrüstung und modernen Fahrzeugen 
ausstatten. Die Einsätze der Feuerwehr 
für unsere Sicherheit werden künftig 
nicht weniger werden. Denken wir nur 
an die immer häufiger auftretenden 
extremen Wetterereignisse, erhöhte 
Waldbrandgefahr, unvorhersehbare 
Schadenslagen, wie z.B. Stromausfälle. 
Daneben ist auch die gesellschaftliche 
Bedeutung der Freiwilligen Feuerweh-
ren in den einzelnen Orten nicht zu un-
terschätzen.

Saubere Umwelt
Maßnahmen für Klimaschutz, Energie-
sparen, Renaturierung von Gewässern 
und Nachhaltigkeit wollen wir mit aller 
Kraft fortsetzen. Mit unserem »Klima-
fahrplan« werden die VG-Gebäude nach 
und nach auf klimafreundliche Heizun-
gen umgerüstet und die Stromgewin-
nung durch PV-Dachanlagen weiter 
ausgebaut. Die VG-Förderprogramme 
»Lebendiger Ortskern« und »Klima-
schutz« sollen fortgeführt werden. Die 
heimischen Landwirte, regionale Le-
bensmittelproduzenten, Forst und Jagd, 
Natur- und Heimatpflege haben unsere 
Unterstützung. Ein Themenweg zu Was-
ser, Wald und erneuerbarer Energie soll 
eingerichtet werden.
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Herzblut. Verlässlichkeit. Weitblick. 
Dafür stehen wir. 
Die Verbandsgemeinde Rennerod ist unsere Heimat. Sie soll für 
Jung und Alt attraktiv sein. Dafür muss die notwendige Infra-
struktur im ländlichen Raum gesichert werden. Junge Familien 
sollen für das Leben auf dem Land gewonnen werden. Die Be-
dürfnisse der älteren Generation dürfen nicht vergessen werden. 

Spiel-, Sport- und Freizeitmöglichkeiten gilt es auszubauen. Eh-
renamtliches Engagement hat unsere Unterstützung. Neubürger 
sollen sich bei uns zu Hause fühlen. Für all das brauchen wir le-
benswerte Ortsgemeinden und eine starke Stadt. Dafür setzen 
wir uns ein.



     

1. Gerrit Müller 
Bürgermeister,  
Volljurist,  
Rennerod

2. Klaus  Laube 
Polizeibeamter a.D., 
Oberrod

3. Alfons  Giebeler 
Dipl. Ing. (FH) agrar, 
Irmtraut

4. Sarah Luxenburger 
Dipl. Finanzwirtin (FH), 
Rennerod

5. Gernot  Brück 
Betriebsleiter,  
Nister-Möhrendorf

6. Volker Abel 
Bankkaufmann,  
Westernohe

7. Katharina  
Schaffrin-Gros 
Notariatsfach-  
angestellte, Rennerod

8. Dr. Mario Held 
Ing./Leiter Technologie, 
Hellenhahn- 
Schellenberg

9. Florian Schmiedl 
Wirtschaftsjurist,  
Seck

10. Harald Weid 
Zentralheizungsbauer/ 
Techn. Betriebsleiter, 
Rehe

11. Klaus-Dieter 
Schnorr 
Pensionär,  
Elsoff

12. Michael Salmon 
Selbständiger  
Elektromeister,  
Rennerod

Ein starkes Team für Sie im  
Verbandsgemeinderat.

Ihre Kandidaten für den Verbandsgemeinderat.

Am 09. Juni 2024 entscheiden Sie, wer die Interessen der Ver-
bandsgemeinde Rennerod im Verbandsgemeinderat vertreten 
soll. Für die anstehenden Aufgaben braucht es - gerade in be-
wegten Zeiten - weiterhin einen sicheren, verlässlichen Kurs und 
Stabilität. 
 
Klare, mutige Entscheidungen brauchen dabei eine klare, verläss-
liche Mehrheit im Verbandsgemeinderat. Für die tatkräftige Ar-
beit unseres Bürgermeisters ist die Unterstützung einer starken 
CDU-Fraktion im Verbandsgemeinderat unerlässlich.  
 
Bodenständig, sachorientiert und unideologisch wollen wir die 
vor uns liegenden Herausforderungen meistern. 

»Gemeinsam mit unserem Bürgermeister Gerrit Müller  

wollen uns mit aller Kraft für Sie einsetzen.«

»Für eine sichere Zukunft unserer Verbandsgemeinde 

brauchen wir weiterhin einen klaren Kurs, bürgernahe 

Entscheidungen und ein erfahrenes Team an Ratsmitglie-

dern. Dafür bitte ich um Ihr Vertrauen und Ihre Stimmen 

für die CDU.« 

 
Ihr 
Gerrit Müller



13. Mechthild  
Hoffmann 
Bürokauffrau,  
Liebenscheid

14. Helena Wayand 
Lehrerin,  
Elsoff

15. Johannes Deller 
Kfz-Mechanikermeister, 
Rennerod

16. Markus Ehl 
Polizeivollzugsbeamter, 
Hellenhahn- 
 Schellenberg

17. Hartmut Schwarz 
selbst. Unternehmer, 
Neunkirchen

18. Janine Reuscher 
Lehrerin,  
Rennerod

19. Anke Hering 
Dipl. Betriebswirtin, 
Seck

20. Michaela Binder 
examinierte  
Krankenschwester, 
Rennerod

21. Dirk Kurzhagen 
Maschinenbautechniker, 
Homberg

22. Vincent Steiof 
Umwelt-u. Qualitäts- 
managementbeauf- 
tragter, Neunkirchen

23. Fabio Güth 
Finanz-Anwärter,  
Rennerod

24. Markus Schmidt 
Dipl. Finanzwirt (FH), 
Neustadt

25. Lisanne Wüst 
Angestellte,  
Oberrod

26. Markus Kämpf 
Chemikant,  
Rennerod

27. Martin Dietz 
Steuerberater,  
Salzburg

28. Sara Wegner 
Sozialpädagogische 
Fachkraft,  
Irmtraut

29. Thomas Wüst 
techn. Angestellter, 
Oberrod

30. David Wollweber 
Geograph (M.A.),  
Seck

Ihre Kandidaten für den Verbandsgemeinderat.
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Es ist nie zu früh, 
das Richtige zu tun.
Briefwahl nutzen! 

31. Philipp Hering 
Landwirt,  
Hellenhahn- 
Schellenberg

32. Helmut Scherer 
Förster i.R.,  
Elsoff



Das haben wir für Sie erreicht:

Solide Finanzen und niedrige Gebühren 
 
Die VG Rennerod ist schuldenfrei und hat finanzielle Rücklagen. 
Die Ortsgemeinden zahlen die niedrigste Umlage im Westerwald. 
Gebühren für Wasser und Abwasser sind bei uns deutlich niedriger 
als anderenorts. 
 
Gut ausgestattete Schulen 

 
Die Realschule plus und die 5 Grundschulen sind einem sehr guten 
Zustand. Alle Klassenräume verfügen über digitale Tafeln sowie 
moderne Lüftungsanlagen. Tablets für Schüler wurden beschafft. 
Die Schulsozialarbeit ist erweitert worden. Es gibt ein neues Au-
ßensportgelände an der Grundschule Hellenhahn-Schellenberg. 
 
Ärzteversorgung verbessert 
 
Ein zielgerichtetes VG-Förderprogramm zur Ärzteansiedlung 
wurde in Kraft gesetzt. Damit konnten bereits in kurzer Zeit zwei 
neue Ärzte (Hausarzt sowie Internist) gewonnen werden. Die 
Schaffung eines Ärzte-/Gesundheitszentrums wird angestrebt. 
 
Wohnraum für Alt und Jung 
 
Das VG-Förderprogramm ermöglicht Sanierung von Altge-
bäuden in den Ortskernen und die Reduzierung von Baulücken. 
Bereits 132 neugestaltete Wohnobjekte in allen Gemeinden 
wurden damit gefördert. 
 
Förderung Klimaschutz / Balkonkraftwerke 
 
In unserer VG wird kreisweit der meiste Strom aus erneuerbaren 
Energien (Wind, Biomasse, Sonne, Wasser) produziert. Ein VG-
Förderprogramm für Klimaschutzmaßnahmen wurde eingerich-
tet und bereits 500 private Balkonkraftwerke bezuschusst. Damit 
leisten wir einen konkreten Beitrag zum Umweltschutz und für 
niedrigere Stromkosten der Bürger. 
 
Gesicherter Brandschutz, neue Fahrzeuge 
 
Über 400 Feuerwehrleute in 21 gut ausgestatteten Wehren 
schützen die Bürger vor Gefahr und helfen in Notfällen. Die en-
gagierte Nachwuchsarbeit ist unerlässlich für ihren Fortbestand. 

Es wurde fortlaufend in die zeitgemäße Ausrüstung / Ausstat-
tung der Feuerwehren investiert. Weitere neue Einsatzahrzeuge 
gingen in den Dienst. Das Feuerwehrhaus Seck wurde neu gebaut 
und die Stützpunktfeuerwehr Rennerod um eine Fahrzeughalle 
erweitert. 
 
Sicherheit und Katastrophenschutz  
 
Mobile Sirenen zur flexiblen Warnung der Bevölkerung wurden an-
geschafft. Moderne stationäre Sirenen werden in allen Orten der 
VG errichtet. Gerätschaften für Starkregenereignisse und Wald-
brände wurden ergänzt. Feuerwehrhäuser und Verwaltung erhalten 
eine Notstromversorgung. Die VG koordiniert die Erstellung von 
Hochwasserschutzkonzepten in allen Orten. 
 
Arbeits- und Ausbildungsplätze gesichert 
 
Heimische Firmen wurden bei Betriebserweiterungen unbüro-
kratisch unterstützt. Eine VG-Gewerbepotentialanalyse ermög-
licht die bedarfsgerechte Neuansiedlung von Unternehmen und 
damit die Schaffung von Arbeits-/Ausbildungplätzen. 
 
Investitionen in erstklassiges Trinkwasser 
 
Erneut wurden mehrere Millionen Euro in die sichere Wasserver-
sorgung und fachgerechte Abwasserreinigung investiert. Hoch-
behälter sind saniert worden. Zahlreiche PV-Anlagen bei den 
VG-Werken produzieren erneuerbaren Strom und helfen die 
Gebühren niedrig zu halten. 
 
Umweltschutz und naturnahe Gewässer 
 
Mit dem »Klimafahrplan« der VG wird der CO2-Ausstoß in den 
VG-Gebäuden reduziert. Das Verwaltungsgebäude wird mit Zu-
schuss des Klimapakts energetisch saniert. Gewässerrenaturie-
rung an Lasterbach, Holzbach und Nister ist erfolgt. Die 
Nisterquelle in Willingen wurde neugestaltet. 
 
Tourismus und Freizeit 
 
Die Beschilderung der Wander-/Fahrradwege wurde verbessert. 
Ein senioren-/ familiengerechter »Kleiner Wäller«-Spazierweg 
wurde in Oberrod realisiert.

Unsere Bilanz der letzten 5 Jahre.

Gesagt-Getan!



Ihre Kreistagskandidaten aus der  
Verbandsgemeinde Rennerod.

5. Gerrit Müller 

Bürgermeister, 

Rennerod

8. Robert Fischbach 

Wissenschaftlicher 

Mitarbeiter Uni Siegen, 

Hof

36. Björn Flick 

Pflegedienstleiter, 

Oberroßbach

47. Mechthild Hoffmann 

Bürokauffrau, 

Liebenscheid

Gemeinsam unsere Westerwälder Heimat gestalten. 

Auf Ihre Stimme kommt es an!
Liebe Westerwälderinnen und Westerwälder,  
am 9. Juni 2024 stehen in Rheinland-Pfalz und damit auch im Wester-
waldkreis wichtige Entscheidungen an: Kommunalwahlen. Ihre Stimme 
ist entscheidend für die Besetzung der Stadt-/ Gemeinderäte, Verbandsge-
meinderäte und des Kreistages für die nächsten fünf Jahre. Es ist erfreulich 
zu sehen, dass viele Frauen und Männer sich bereit erklärt haben, als Kan-
didaten für die verschiedenen Gremien zur Verfügung zu stehen. 
 
Die CDU setzt sich leidenschaftlich für die Belange der Kommunen ein, denn 
Kommunalpolitik ist Politik für die Menschen vor Ort. Hier werden wichtige 
Entscheidungen getroffen, die das tägliche Leben beeinflussen: Schulen, 
Kinderbetreuung, Infrastruktur, Gesundheitsversorgung, Freizeitangebote 
und die Entwicklung der Region.  
 
Bürgerbeteiligung ist das Herzstück der Demokratie. Vertrauen Sie der CDU  
und geben Sie uns Ihre Stimme. Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, 
denn jede Stimme zählt! 
Ihr Achim Schwickert, Landrat
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Gut für die
Verbandsgemeinde

39. Florian Schmiedl 

Wirtschaftsjurist, 

Seck

22. Matthias Müller 

Landwirt, 

Irmtraut



So wählen Sie richtig.

Herausgeber: 
CDU-Gemeindeverband Rennerod 
Vorsitzender: Alfons Giebeler 
Wiesenstraße 7 
56479 Irmtraut

Wahlvorschlag 2 
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands

1. Müller, Gerrit, Rennerod

2. Laube, Klaus, Oberrod

3. Giebeler, Alfons, Irmtraut

4. Luxenburger, Sarah, Rennerod

5. Brück, Gernot, Nister-Möhrendorf

6. Abel, Volker, Westernohe

7. Schaffrin-Gros, Katharina, Rennerod

8. Held, Mario, Hellenhahn

9. Schmiedl, Florian, Seck

10. Weid, Harald, Rehe

11. Schnorr, Klaus-Dieter, Elsoff

12. Salmon, Michael, Rennerod

13. Hoffmann, Mechthild, Liebenscheid

14. Wayand, Helena, Elsoff

15. Deller, Johannes, Rennerod

16. Ehl, Markus, Hellenhahn 

17. Schwarz, Hartmut, Neunkirchen

18. Reuscher, Janine, Rennerod

19. Hering, Anke, Seck

20. Binder, Michaela, Rennerod

21. Kurzhagen, Dirk, Homberg

22. Steiof, Vincent, Neunkirchen

23. Güth, Fabio, Rennerod

24. Schmidt, Markus, Neustadt

25. Wüst, Lisanne, Oberrod

26. Kämpf, Markus, Rennerod

27. Dietz, Martin, Salzburg

28. Wegner, Sara, Irmtraut

29. Wüst, Thomas, Oberrod

30. Wollweber, David, Seck

31. Hering, Philipp, Hellenhahn

32. Scherer, Helmut, Elsoff

Geben Sie zuerst 

Ihre »Gesamtstimme« 

der Liste 2 - und damit 

allen Kandidatinnen 

und Kandidaten der 

CDU - kreuzen Sie also 

bitte unbedingt hier 

oben an. 

 1.
Und als zweites 
kreuzen Sie noch 
die Kandidatinnen 
und Kandidaten 
zusätzlich an, die 
Sie mit Ihren 
Zusatzstimmen 
besonders stark 
machen wollen. 
Auf diese Weise 
können Sie zusätz- 
lich 32 Stimmen 
vergeben.  
So kumulieren Sie 
Ihre Wunsch- 
kandidaten auf der 
Liste weiter nach 
oben.

2.

Keine Stimme verschenken, 
Briefwahl bis 7. Juni nutzen. 
 
So kann jeder wählen. Briefwahlunterlagen bei der 
Verbandsgemeinde bis Freitag, 7.06.2024 beantragen, 
mit Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte oder persön-
lich.  
 
Die Stimmzettel kommen zu Ihnen ins Haus. 
Sie wünschen Hilfe oder haben noch Fragen? 
Wir helfen gern. CDU-Kreisgeschäftsstelle:  
Tel.: 02602 999 430
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